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DAS KIRCHENBLATT DER INNENSTADT

Während ich dies schreibe, liegt der erste Oekumenische Kir-
chentag noch vor uns. Wenn Sie es lesen, ist er vorüber. 200.000
Menschen und mehr haben sich in Berlin versammelt zu Gesprä-
chen, Gebeten, Gottesdiensten, Konzerten, Aktionen. Wie schon
früher bei Kirchentagen oder Katholikentagen kamen Christen
aus verschiedenen Konfessionen zusammen. Auch Abendmahl
ist gefeiert worden. Auch
das ist schon lange so.

Ich erinnere mich an
den ersten Kirchentag, an
dem ich teilnahm. Es war
der ganz kleine Kirchen-
tag 1973 in Düsseldorf. In
Gruppen saßen wir auf
dem Fußboden der Mes-
sehalle Zum ersten Mal
erlebte ich eine Liturgi-
sche Nacht. Im Zentrum
die Abendmahlsfeier: Ge-
bete, Gesänge, die
Einsetzungsworte und
dann Brot, richtiges Brot,
und Wein, richtiger Wein,
die wir einander weiter-
gaben; ein Händedruck
als Zeichen des Friedens.
Danach kamen wir ins
Gespräch über dies und
das. Einer sagte: ich bin
Methodist. Eine andere:
ich bin reformiert. Ein
dritter: ich bin lutherisch.
Und alle sagten vergnügt
im Chor: Na und? Auch
gut! Dann sagte jemand:
Ich bin katholisch. Ich hätte hier gar nicht mitmachen sollen. Und
alle sagten im Chor: Ach was! Und wir feierten weiter.

Daran erinnerte ich mich, als ich vor einigen Wochen die Enzy-
klika las, in der der Papst jedwede Gemeinschaft im Abendmahl
kategorisch ausschloss. Verboten wurde, was lange lebendige
Wirklichkeit in beiden Kirchen ist: Mitglieder der einen Kirche neh-
men in Gottesdiensten der anderen Kirche am Abendmahl teil.

Konfessionsverschiedene Ehepaare und Familien etwa finden so
eine Heimat in beiden Kirchen. Abgewehrt wird in der Enzyklika
aber auch die evangelische Praxis, alle Schwestern und Brüder aus
anderen Kirchen zum Abendmahl willkommen zu heißen. Dabei
sind es letztlich keine theologischen Gründe, die zur Ablehnung
der Abendmahlsgemeinschaft geführt haben, sondern es sind hie-

rarchisch-autoritäre. Das
lutherische Verständnis
vom Abendmahl und das
römisch-katholische un-
terscheiden sich nicht
wesentlich, das Amts-
verständnis aber sehr.

Am ersten Oekumeni-
schen Kirchentag habe
ich bewusst nicht teilge-
nommen. Ich wollte
nicht, dass Priester
womöglich mit Strafen
zu rechnen hätten, weil
sie mir das Abendmahl
reichten. Aber zufrieden
bin ich nicht! Nein, ei-
gentlich bin ich ärgerlich.
Weder können wir Chris-
ten uns leisten, als eine
seltsame Versammlung
merkwürdiger Menschen
abgetan zu werden,
Kennzeichen: unverträg-
lich, noch wollen wir an
der Basis der Kirchen und
Gemeinden dies.

Manchmal denke ich
allerdings auch, wir sind

die einzigen, die noch nicht begriffen haben, was unsere Umwelt
längst weiß: wir sind die eine christliche Kirche, zugegeben in den
Varianten katholisch, evangelisch, freikirchlich, orthodox u.a. Die
kleine Gruppe junger Leute damals auf dem Fußboden der Mes-
sehalle in Düsseldorf ahnte es schon, wie mit den Unterschieden
umzugehen sei: Na und? Auch gut! Und was die Ausschließun-
gen und Verbote anbelangt: Ach was!

Eine Kirche für alle?

Zum Abendmahl sind alle eingeladen

Jesus hat das heilige Abendmahl gestiftet
als das Zeichen,

das die Seinen miteinander verbinden sollte.

Ausgerechnet dieses Mahl der Gemeinschaft
wurde in jahrhundertelangem Streit

 zum eklatanten Zeichen der Trennung.

Wie lange soll der Unsinn währen?
 Wollen wir nicht nach Wegen suchen,

 die uns zusammenführen am Tisch des Herrn?

Jörg Zink

Ursula Plote

Jetzt
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Christus- und
Garnisonkirche

Veranstaltungen
im Gemeindehaus

Senioren/innen

Mittwochstreff     für alle Senioren/innen
aus Südstadt und Innenstadt,
Mi.,15-17.00 Uhr
Musik

Chor: mittwochs, 19.45 Uhr
Flötenensemble: mittwochs, 18.00 Uhr
Leitung: Uwe Mahnken
Uwe Mahnken bietet Unterricht für
Flöte, Akkordeon, Klavier oder Orgel

Mit Kopf und Herz
Gesprächskreis: 27.8., 20 Uhr Grillen
Im Juli und August fallen die Treffen aus
Gottesdienst- und LektorInnenkurs
Jeden 4. Di.,18.00, 24.6. 22.7. 26.8.

Mit Hand und Fuß
Handarbeitskreis     »Flotte Nadeln«
di., 14-tägig, 10-12.00 Uhr

Angebote der Jungen Gemeinde
Kindertreff: frei. 15-17.00 Uhr
Jugendgruppe: do., 18-20 Uhr
Gitarrenkurs, frei.15-16.00 Uhr

Selbsthilfegruppen
Frauen nach Krebs: 1. di. 19.00
Anonyme Alkoholiker: frei., 19.30 Uhr
Ilco-Gruppe (künstl. Darmausgang):
jeden 2. Montag, 18.00 Uhr

Alle Kreise sind offen für neue
Teilnehmer/innen

Da geht er hin…
Mehr als drei Jahrzehnte war Johann Otten
da, nun geht er in den wohlverdienten
Ruhestand. Irgendwann im August oder
September ist es soweit. Tandem blickt auf
die Zeit zurück und hat nachgefragt:
   Was hat am meisten Spass gemacht?
Die Vielseitigkeit und die unterschiedlichen
Kontakte.

   Ihr witzigstes Erlebnis im Dienst?
Am komischsten war eine Trauung, die nur
unter Polizeischutz stattfinden konnte, weil
ein ehemaliger Verwandter die Trauung
unterbrechen wollte.
   Die größte Veränderung?
Der Auszug aus dem vergifteten Pfarrhaus
war schrecklich und mit viel Chaos verbun-
den.
   Wie viel Pastoren haben Sie erlebt?
Mit fast allen hier in WHV habe ich zusam-
mengearbeitet. Allein an unserer Kirche
waren es wohl rund 16 Pastoren.
   Ein beeindruckendes Erlebnis?
An einem Heiligen Abend tobte ein Sturm
und deckte weite Teile der Kirche ab. Erst
wollten wir den Gottesdienst absagen,
doch dann haben wir mit einer Tischler-
firma Planen im Gebälk aufgespannt. Ziem-
lich gefährlich war das, aber wir haben es
hingekriegt. Die Gottesdienste fanden statt.
   Worauf freuen Sie sich am meisten?
Urlaub, wann und wie lange ich will und
kann, darauf freue ich mich sehr.

Passionspunkte 2003
Reges Interesse gab es bei den Passions-
punkten 2003 der Südstadt in der Woche
vor Ostern. Der weite Blick von der Rund-
kuppel über dem Helgolandhaus bis hin-
ein in die Niederungen des gekrümmten
Lebens in der Gewahrsamszelle der Polizei
war für Besucher und Akteure eine ergrei-
fende Erfahrung. „Von dieser Seite habe ich
das noch nie gesehen!“, dieser Kommen-
tar drückt die Besonderheit dieser Form von
Passionsgottesdiensten aus. Auch im kom-
menden Jahr wird die Christuskirche des-
halb wieder „wunde Orte“ der Südstadt ins
Visier nehmen. Mittlerweile gibt es ein Text-
heft mit Bildern der Passionspunkte 2003.
Es ist im Kirchenbüro der Christuskirche zu
bekommen.

Löwe, Engel, Stier und Adler
Grundpfeiler des Glaubens, unter diesem
Arbeitstitel wird derzeit eine Predigtreihe
vorbereitet, die vom 27.7. bis zum 24.8. in
der Christuskirche stattfindet. Zur gewohn-
ten Gottesdienstzeit um 10 Uhr wird sich
jeweils ein Gottesdienst mit einem Evan-
gelium beschäftigen.
Die Besonderheiten und der Zuspruch ei-
nes jeden Evangelisten werden dabei einen
Schwerpunkt bilden. Die dazugehörigen
Tiere sind die traditionellen Symbole für die
Evangelien:
27.7: Markus (Löwe),
03.8: Matthäus (Engel),
10.8: Lukas (Stier),
17.8: Johannes (Adler),
24.8: Apostelgeschichte (Volk).

Tschüss Petra Schander
Nach mehr als 17 Jahren Tätigkeit als Er-
zieherin und stellvertretende Leiterin verlässt
Petra Schander die Kindertagesstätte „Insel-
viertel“. Grund ist ihr Umzug nach Bremen.
Viele Jahre hat sie sich engagiert für die

Belange der Kinder und Eltern eingesetzt.
Montag, den 30.Juni können sich Kin-

der, Eltern und Mitarbeiterinnen in einem
Gottesdienst um 17 Uhr in der Christus-
kirche von ihr verabschieden. Tandem
wünscht Petra Schander ein gutes Einleben
in Bremen und Gottes Segen für ihre wei-
tere Tätigkeit.

Sommerfreizeit
Vom 11. bis 18. August fahren 25 Jugend-
liche aus der Gemeinde zusammen mit den
beiden Pastoren zu einer Sommerfreizeit
nach Ahlhorn. Mit dabei ist ein Team Eh-
renamtlicher. Spiel und Spass, Radfahren
und Schwimmen und viele gemütliche
Stunden am Lagerfeuer laden ein zu Akti-
vität und Gespräch. Nun hoffen alle auf eine
intensive gemeinsame Zeit und gutes Wet-
ter.
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Veranstaltungen im
Gemeindehaus

Frauen

Frauenkreis Ost, 16.6.,15.00
Frauenkreis Nord, 16.6., 15.00
Frauengruppe, 16.6., 20.00
Gymnastik für Frauen, di., 18.00

Seniorinnen und Senioren

Montagsclub,     2.6. 7.7. 25.8. 15.00
Altenclub am Mittwoch (auch im Sommer)

14.00, Gymnastik, Skat und Schach
15.00, Spielen & Klönen
Altenclub am Freitag
(Pause vom 12.7.-21.8.)
14.00, Bingo & Skat, 15.45, Vortrag

Chöre

Kinderchor, mo.,     15.00 und 16.00
Kantorei, mo. und do., 19.00
Singgemeinschaft, di., 20.15

Kinder und Jugendliche

Kindertreff, frei., 15.00 -17.00
Computerküche, di., 17-18.30
Offene Teestube, di., do, frei, ab 16.00
KU-Mitarbeiter, do., 19.00

Pfadfinder
8 -10 J., di., 16.00
8 -10 J., mi., 15.00; 11-13 J., mi.,16.30
Stammesrat, mi., 18.00

Mutter - Kind - Gruppen (Info Büro)

Weitere Gruppen und Arbeitskreise

Banter Geschichte, Do. 19.6./28.8., 19.30
Bibelstunde, mi., 16.00
Junge Familien, 4. Mi. im Monat, 20.00
Musikkreis,     14-täg., di., 19.00
Ökumenischer Kreis,19.7. , 19.30, Bant
Werkkreis für Erwachsene, di., 19.00
Kleiderkammer, mi., 16.00 - 18.00,
Werftstr. 71

Ausflüge des Altenclubs
Wer gerne mit uns auf Tour gehen möch-

te, hat dazu folgende Gelegenheiten:
Am 5. Juni geht es zum Steinhuder Meer,

mit Mittagessen, danach eine Tour mit dem
Segelboot zur Festung Wilhelmstein und
der Besuch einer Aalräucherei.

Am 19. Juni ist ein Besuch des Moor-
museums Moordorf geplant, im Anschluß
daran gibt es Gegrilltes und Geräuchertes
im Fehnmuseum Eiland.

Am 3. Juli fahren wir auf den Spuren der
Amerika - Auswanderer ins John Wagener
Museum nach Sievern und in die Aus-
wandererausstellung nach Bremerhaven.

Sommerkirche
Am 11. Juli trifft sich der Altenclub zum

letzten Mal zu einem Fest mit Tanz und
Grillwurst.  Wiederbeginn ist am 22. Au-
gust mit einem Diavortrag „Wilhelmshaven
gestern und heute“, den Benno Raber hält.

Dazwischen bieten wir an jedem Mitt-
woch von 14 bis 15 Uhr eine Gymnastik-
gruppe an. Im Anschluß ist die Altentages-
stätte bis 17 Uhr geöffnet. Es kann gespielt
werden, und unsere ehrenamtlichen
Küchendamen sorgen für Kaffee und Ku-
chen.

Wir haben auch wieder einen Kino-
besuch im Kinopolis geplant und zwar am
23. Juli. Für uns wird der Film „Goodbye
Lenin“ gezeigt. Treffpunkt ist 14 Uhr vorm
Kino. Preis incl. Kaffee und Kuchen 7€. Bitte
vorher anmelden!

Statt des Vortrags -Fitness im Alter- überrasch-
te Fred Passoth vom Jade-Fitness-Center rund
80 Besucher des Altenclubs mit Übungen zum
Mitmachen. Alle machten begeistert mit, brei-
teten die Arme aus wie ein Adler und meinten:
Das könnten wir jeden Freitag machen!

Berlin war ein Erlebnis - und bald gehts nach Paris
Vom 13.-17. Juli fährt die Gemeinde mit jung und alt ins Disneyland Paris. Anmeldun-

gen bei Pastor Frank Moritz, Tel: 2 80 52

Wir gratulieren!
Die Goldene Hochzeit feierten Lieselotte

und Richard Matzen am 10. Mai mit ei-
nem Gottesdienst in der Banter Kirche und
mit einem anschließenden Fest im Gemein-
dehaus. Im Gottesdienst würdigte Pastorin
Plote den gemeinsamen Lebensweg der
beiden. Kinder und Enkel legten gemein-
sam mit der Pastorin bei der Einsegnung
die Hände auf.

Lilo und Richard Matzen engagieren sich
schon lange in der Gemeindearbeit. Sie war
vom 1971 bis 1994 im Gemeindekirchen-
rat. Seit 1988 leitet sie den Frauenkreis Bant
Nord. Richard Matzen gehört seit vielen
Jahren dem Werkkreis an. Dort fertigt er
die Kerzenständer an, die in den Tauf-
gottesdiensten Verwendung finden.



Lassen Sie sich verwöhnen
Geburtstage, Klassenfeiern,
Hochzeiten, Seminare,
Festmenüs ...
Rufen Sie uns an!
Familie Renken

Resta
urant

Tel.  1
5 11 00

Wir unterstützen tandem

ENGEL - APOTHEKE
Hildegard Hagemann

Bremer Str. 98  26382 Wilhelmshaven
Tel. 04421 / 21915  Fax 25290

beim

Gut zu wissen, daß im Notfall immer jemand da ist!

Arbeitsamt

In der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Oldenburg leben mehr
als 35.000 Menschen deutscher Abstammung, die aus den Län-
dern der ehemaligen Sowjetunion ausgesiedelt sind. Sie haben
ihre eigene Geschichte, ihre Bräuche, ihre Sprache und ihre Form
des Glaubens mitgebracht. Beim Oldenburger Aussiedlertag tref-
fen wir uns, um gemeinsam Gottes Wort zu hören, zu singen
und zu beten.

In Wilhelmshaven lebt seit fünfzehn Jahren eine große Gruppe
von Aussiedlerinnen und Aussiedlern, die dort eine neue Heimat
gefunden haben. In Bant haben wir vor zwei Jahren den ersten
Aussiedlertag gefeiert. Die Banter Gemeinde lädt nun wieder herz-
lich ein.

Wenn Sie teilnehmen wollen, melden Sie sich bitte im
Gemeindebüro Bant an. Der Beitrag beträgt 5 € und ist bei der
Anmeldung zu zahlen.

Es grüßt Sie herzlich
Pastor Dr. Ralph Hennings

Das Programm
1000 Abendmahlsgottesdienst in der Banter Kirche mit Pastorin

Plote, Pastor Pister, Pastor Dr.Hennings und der Banter Kan
torei mit KMD Sturm

1200 Ausflug und Mittagessen
Busfahrt zu verschiedenen Kirchengemeinden in der
Stadt und in der Umgebung von Wilhelmshaven,
Fahrt ans Meer, Schifffahrt auf der Nordsee (freiwillig),
Mittagessen in einer der besuchten Kirchengemeinden

1530 Kaffee u. Kuchen im Gemeindehaus Bant neben der Kirche
1630 Brüderversammlungmit Bischof Krug

Gemeinsam mit unserem Bischof Peter Krug, einem Chor
und Brüdern aus unserer Region wollen wir in der
Banter Kirche auf Gottes Wort hören, singen und beten.

1800 Ende der Veranstaltung

Aussiedlertag am 30. August

Erwachsene wurden am Himmelfahrtstag in der Banter Kirche von Pas-
tor Moritz konfirmiert. Der nächste Kurs beginnt in August. Das Gleiche
gilt für Jugendliche ab 12 Jahren. Deshalb:

Höch
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Wir unterstützen tandem

Mühlenweg 75  -  26384

Sanitätshaus Gebauer
Fachzentrum für Technik am Menschen
Groß Belt 7
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Kirche und „Friesischer Teppich“
Die Begleitung des Kunstprojektes in Wilhelmshaven hat die Künst-
lerin Doris Koch übernommen. Durch Arbeiten im Bereich der
„partizipatorischen Kunst“ (Kunst, an der die Menschen aus dem
Umfeld beteiligt sind) hat sie sich einen Namen gemacht. Derzeit
arbeitet die Berlinerin an einem Projekt in Süddeutschland. Tandem
hat sie bei Ihrer ersten Erkundung in Wilhelmshaven getroffen.

Womit haben Sie sich in Ihrer Kunst bisher besonders beschäf-
tigt?

Überwiegend habe ich Projekte der Stadtplanung begleitet. Ich
schaffe keine Objekte, sondern Handlungsräume. Ganz wesent-
lich ist dabei die Beteiligung der Menschen im Umfeld. Als

Kulturwissenschaftlerin interessiert mich besonders das Thema
„Erinnerung“.

Was haben Sie in den letzten Tagen in Wilhelmshaven
getan?

Ich war auf Spurensuche, habe viele Gespräche geführt und Ein-
drücke gesammelt. Schließlich soll das Projekt etwas mit den Men-
schen hier zu tun haben. Außerdem habe ich mir die Gebäude
sehr genau angesehen und fotografiert, besonders die Christus-
kirche und die Kunsthalle. Die Fotos helfen mir bei der Weiter-
arbeit.

Wie geht das Projekt weiter?
Als nächstes erarbeite ich einen Fragebogen für die Wil-
helmshavener. Ende Juni komme ich wieder, um erste Schritte im
Arbeitsprozess sichtbar zu machen. Mit Hilfe des Materials arbei-
ten wir dann gemeinsam weiter. Denn jetzt beginnt der eigentli-

Mehr Fahnen
Seit Anfang Mai flattern einige bunte Fahnen vor der Christus-
kirche im frischen Wind und sorgen für ein farbenprächtiges Bild.
Die ausgewählten und prämierten Exemplare werden so seither
zum Blickfang für Einheimische und Besucher. Die u.a. von Curt
Leffers und den Künstlern Klaus Evenburg, Willy Dicke und
Elisabeth Windisch initiierte Aktion hat an unterschiedlichen Plät-
zen in der Stadt ihren Ort gefunden.  Vor der Kirche haben die
Fahnen den Platz des Festmachers im Jahr 2000 und der EKD
Plakataktion aus dem letzten Jahr eingenommen.

„Der Friesische Teppich“ - ein Gewebe aus Kunst-Kirche-
Kommunikation. Die Arbeitsgemeinschaft deutscher Kunstvereine
(ADKV) hat dieses Kunstprojekt an drei Orten (Cuxhaven, Wil-
helmshaven, Hooksiel/Wittmund) ins Leben gerufen. Die Leitidee:
Jeweils ein Kunstverein und eine Kirchengemeinde arbeiten
gemeinsam mit einer Künstlerin/einem Künstler zusammen. Was am
Ende als sichtbares Kunstwerk „herauskommt“ ist offen.

che Kommunikationsprozess mit den Menschen. Die Realisierung
und Bündelung des Projektes schließlich ist Ende August.

Bis zum Ende des Projekts sind also noch Überraschungen
drin. Herzlichen Dank!
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Victoriastr. 15, 26382 Wilhelmshaven
Tel.0 44 21/4 18 18 • Fax 4 21 07

Räume für 10-500 Personen • Fremdenzimmer • Kegelbahn
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Wir unterstützen tandem
Diakoniestation
Wilhelmshaven
✆✆✆✆✆  0 44 21-92 65 13

Messias in der Banter Kirche
Die Banter Kantorei unter der Leitung von Kirchenmusikdirektorin
Ingrid Sturm führt Händels bekanntes Oratorium, den “Messias”
am Sonntag, dem 22. Juni, um 20 Uhr in der Banter Kirche auf.

Namhafte Gesangssolisten konnten gewonnen werden. Die
Sopranpartie wird Birgit Bockler (Wittenberge) übernehmen, den
Altpart singt Vivian Hanner (Leipzig), Andreas Schulist (München)
wird den Tenorpart gestalten und Andreas Sommerfeld (Leipzig)
nimmt die Basspartie wahr. Es spielen Mitglieder der Radio-
philharmonie Hannover.

Kartenvorverkauf ab 2. Juni bei Tee-Bakker am Bismarckplatz;
Buchhandlung Lohse - Eissing, Marktstraße, Wilhelmshaven Tou-
ristik & Freizeit GmbH Ebertstr.110; Gemeindehaus Bant, Werftstr.
75 (Mo - Fr. 9 - 12 Uhr). Karten zu 18.- und 13,- €. Ermäßigung
um 3.- € für Schüler, Studenten und Rentner.

Blechbläserensemble in Bant
Ein Blechbläser-Ensemble aus dem hessischen Wolfhagen ist am
Sonntag, dem 24. August um 20 Uhr in der Banter Kirche zu
hören. Die Bläser, die sich auf einer Tournee durch Norddeutsch-
land befinden, werden unter ihrem Leiter, Kantor Geiersbach,
Musik verschiedener Epochen und Stilrichtungen spielen. Der Ein-
tritt ist frei.

Fit für den Computer
Den Hortgruppen in Bant II stehen seit geraumer Zeit Computer
zur Verfügung. Nach dem O.K. der Eltern haben alle Kinder einen
„Computerführerschein“ gemacht und dürfen nun selbständig den
Computer bedienen. Es gibt  Zeitvorgaben, damit die Kinder auch
noch die Zeit und Möglichkeit haben, den großen Spielgarten der
Kindertagesstätte zu nutzen. Wir geben den Kindern die Chance,
erste Erfahrungen am PC zu sammeln. Alle Kinder haben sich
inzwischen Namensschilder für ihre Fächer gestaltet.

Orgelkonzerte in Bant
Jan Kalfus

Der bekannte Organist aus Prag Jan Kalfus spielt am Sonntag,
dem 20. Juli, um 20 Uhr in der Banter Kirche einen Orgelabend
mit Werken verschiedener Epochen. Musik europäischer Kompo-
nisten aus mehreren Jahrhunderten bestimmen sein Programm,
in dessen Verlauf ebenfalls interessante Musik tschechischer Ton-
schöpfer zu hören sein  wird.

Karten zu 8.- €, ermäßigt zu 5.- €, nur an der Abendkasse.

Alessandro Bianchi
Der italienische Organist Alessandro Bianchi spielt erstmalig an
der Alfred-Führer-Orgel in Bant am Sonntag, dem 10. August,
um 20 Uhr. Er unterrichtet an der Musikakademie in Lugano und
konzertiert international in Europa, Nord- und Südamerika. Sein
musikalischer Schwerpunkt ist die romantische und moderne
Orgelmusik. Er wird aber auch italienische alte Meister und Wer-
ke von Johann Sebastian Bach zu Gehör bringen.

Karten zu 8 €, ermäßigt zu 5 €, nur an der Abendkasse.

Konzerte zum Stadtjubiläum
Zum 150jährigen Jubiläum des „Jade-Vertrages“ gibt es ein brei-

tes und historisch geprägtes Veranstaltungsprogramm. Die
Christuskirche beteiligt sich mit zwei Konzerten an der Reihe „Klas-
sik am Meer“.

Am Sonntag, dem 27. Juli, gastiert um 20 Uhr in der Christus-
kirche das “Orlando di Lasso Ensemble”, eines der führenden
Vokalensembles Alter Musik. Das Ensemble konzertiert in ganz
Deutschland und im europäischen Ausland und ist zu Gast bei
internationalen Musikfestivals. In der Christuskirche präsentiert es
„Amor e morte“, „Madrigale neapolitanischer Komponisten um
Liebe und Tod“.

Am Freitag, dem 1. August, um 20 Uhr sind die Solisten Petra
Müllejans (Geige) und Torsten Johann (Orgel) in der Christuskirche
zu Gast. Von J.S. Bach spielen sie unter anderem Chaconne aus
Partita II in d-moll Violine und Passacaglia und Thema fugatum c-
moll für Orgel. Für viele ist dieses Konzert ein Wiedersehen mit
dem gebürtigen Wilhelmshavener Torsten Johann, der noch als
Schüler mit Freunden die Konzertreihe „Alte Musik Sengwarden“
gründete.

Karten sind jeweils an der Abendkasse für 15 € (erm. 10 €)
erhältlich.
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Marktstr. 97 · 26382 Wilhelmshaven
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Party-Service

Lauf gegen Gewalt
Für den nötigen Saft sorgen Jugendliche aus der Christuskirche
bei der 5. Etappe des diesjährigen Nordseelaufs. Am Donnerstag,
dem 26. Juni, wollen sie die Läuferinnen und Läufer mit Äpfeln
und Getränken versorgen. Unter dem Motto „Mach nicht halt -
Lauf gegen Gewalt“ startet die 10 Km-Etappe durch
Wilhelmshaven ab 18 Uhr vom Valoisplatz. Im Rundkurs geht es
dann zweimal um den „Großen Hafen“. Teilnehmen kann jede(r).
Bereits vormittags gibt es ein Trainingsprogramm mit Lockerungs-
übungen und Steigerungsläufen. Die Startnummern werden ab 2
Stunden vor dem Start für 5 € Startgebühr ausgegeben.

Zwischen Mensch und Gott
Brückenbauen zwischen den Menschen und von Mensch zu

Gott – wie das geht, zeigen die beiden  Kindertagesstätten der
Christuskirche in einem gemeinsamen Familiengottesdienst zum
Sommeranfang am
22.Juni um 10 Uhr. Dass
Brücken verbinden, was
getrennt ist; dass sie hel-
fen Abgründe zu überwin-
den und dass Menschen
auf Brücken aufeinander
zugehen können, dies wis-
sen nicht nur die Erwach-
senen. Auch die Kleinen
aus der Gemeinde können
Brücken bauen und zwar
für Groß und Klein. In der
Gottesdienstgestaltung
wollen sie das auch sicht-
bar machen. Außerdem ist
vorgesehen, weitere
„Früchtchen“ in unserer
Gemeinde zu begrüßen:
Eine Taufe steht bereits fest, weitere Taufen für diesem besonde-
ren Gottesdienst können im Kirchenbüro noch angemeldet wer-
den. Direkt im  Anschluss an den Gottesdienst sind die
Gottesdienstbesucher/innen eingeladen, im Christus-Kindergarten
und in der Kindertagesstätte Inselviertel mit beiden Kindergärten
den Sommeranfang zu feiern.

Diakoniestation
Wilhelmshaven
✆✆✆✆✆  0 44 21-92 65 13

Väteraktion im Inselviertel
Väter können Berge versetzen. Dies stellten einige Kindergarten-
väter jetzt in der Kindertagesstätte „Inselviertel“ unter Beweis. An
einem Nachmittag sorgten sie mit Schubkarren und Schaufeln
dafür, dass in kürzester Zeit ein großer Berg Sand in der Sandkiste

verschwunden war. Nachdem sie sich mit dem von den Kindern
selbstgebackenen Kuchen gestärkt hatten, packten einige Väter
noch einmal kräftig zu und erledigten noch einige andere Arbei-
ten.

Die Evangelische Jugend Bant lud Neukonfirmierte zu einem Treffen mit
Übernachtung im Gemeindehaus ein.



Ev.-luth. Kirchengemeinde Bant
Gemeindebüro Werftstr. 75 Tel. 2 62 55
geöffnet Mo-Fr., 9.00-12.00, Do 16-18 Uhr Fax 2 62 57
E-Mail gemeinde.buero.bant@ewetel.net
Kindergarten Bant I mit Hort Kindergang 12 Tel. 20 26 50
Kindergarten Bant II mit Hort Pommersche Str. 4 Tel. 2 29 82
Pastor Rainer Ewald Werftstr. 71 Tel. 2 18 76
Pastor Frank Moritz Werftstr. 77 Tel. 2 80 52
Pastorin Ursula Plote Bremer Str. 163a Tel. 2 41 41
Pastor Andreas Probst                            0160/92 72 08 13
Küster Hans-Georg Wehn Werftstr. 71a Tel. 2 60 48
Diakonin Ursula Aljets Tel. 2 13 13
Pastorin Daniela Ludewig-Göckler Tel. 36 50 46
Seniorenbetreuerin Frauke Leberzammer Tel. 9 50 06 76
Kirchenmusikdirektorin Ingrid Sturm Tel. 3 25 20
Diplompädagogin Helga Weinstock Tel. 98 74 48

Ev.-luth. Kirchengemeinde Wilhelmshaven (Christuskirche)
Gemeindebüro Am Kirchplatz 1 Tel. 4 19 43
geöffnet  Mo-Fr., 10.00-12.00 Uhr Fax 4 13 67
E-Mail buero@christusnews.de
Christus-Kindergarten Adalbertstr. 24 Tel. 4 36 77
Kindergarten Inselviertel mit Hort Bismarckstr. 8a Tel. 30 22 00
Pastor Frank Morgenstern Am Kirchplatz 3 Tel. 2 22 05
Pastor Bernhard Busemann Herderstr. 3 Tel. 98 33 39
Küster Johann Otten Tel. 2 77 06
Küsterin Heike Böncker Tel. 30 15 56
Organist Uwe Mahnken                           Tel. 04 41/1 75 61
Homepage Adressen:
www.christusnews.de
www.christus-und-garnisonkirche-wilhelmshaven.de
www.christus-kindergarten.de
www.kindertagesstaette-inselviertel.de

treffpunkt
CHRISTUSKIRCHE BANTER KIRCHE

0* Gottesdienst mit Banter Kantorei

Kindergottesdienst freitags um 16.30 Uhr (Pause: Juli/August)
Abendgebet mittwochs um 17.00 Uhr

Spendenkonto: Ev.- luth. Kirchengemeinde Bant oder Christuskirche, Sparkasse Wilhelmshaven, Nr. 260 500 4, BLZ 282 501 10
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01.6. 10.00 Gottesdienst Ewald
08.6. 10.00 Gottesdienst m. Abendmahl* Plote
09.6. 10.00 Gottesdienst Probst
13.6. 17.30 Jugendgottesdienst Ludewig
15.6. 10.00 Gottesdienst Ewald
22.6. 10.00 Gottesdienst Moritz
29.6. 10.00 Gottesdienst* Moritz
06.7. Kein Gottesdienst (Wochenende an der Jade)
13.7. 10.00 Gottesdienst m. Abendmahl Ewald
20.7. 10.00 Gottesdienst Moritz
27.7. 10.00 Gottesdienst Plote
03.8. 10.00 Gottesdienst m. Abendmahl Plote
10.8. 10.00 Gottesdienst Plote
17.8. 10.00 Gottesdienst Ewald
24.8. 10.00 Gottesdienst* Moritz
31.8. 10.00 Begrüßung der Konfirmanden Ewald

Gottesdienste im Wohnstift am Rathaus
13.6. 10.30 Uhr Ewald
27.6. 10.30 Uhr Moritz
11.7. 10.30 Uhr Ewald
25.7. 10.30 Uhr Plote
08.8. 10.30 Uhr Plote
22.8. 10.30 Uhr Aljets

08.6. 10.00 Gd. mit Abendmahl (Pfingsten) Morgenstern
09.6. 10.00 Gd. mit Taufen (Pfingstmontag) Morgenstern
15.6. 10.00 Ökumenischer Gottesdienst

mit dem Marinebund Busemann
22.6. 10.00 Gottesdienst Busemann
29.6. 10.00 Gottesdienst mit Taufen, Chor und

Flötenensemble Busemann
06.7. 10.00 Kein Gottesdienst (Wochenende an der Jade)
13.7. 10.00 Gottesdienst Busemann

11.30 Taufe Busemann
20.7. 10.00 Gd:150 Jahre Stadt WHV Morgenstern
27.7. 10.00 Gottesdienst

Predigtreihe: Markus Morgenstern
03.8. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

Predigtreihe: Matthäus Morgenstern
10.8. 10.00 Gd, Predigtreihe: Lukas Busemann

11.30 Taufe Busemann
17.8. 10.00 Gd, Predigtreihe: Johannes Schaarschmidt
24.8. 10.00 Gottesdienst,

Predigtreihe:Apostelgeschichte Morgenstern
11.30 Taufe Morgenstern

31.8. 10.00 Gottesdienst Busemann
07.9. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Morgenstern

„„„„„Amor e morte“Amor e morte“Amor e morte“Amor e morte“Amor e morte“
Orlando di Lasso Ensemble
Sonntag, 27. Juli, 20 Uhr

         Passacaglia & Chaconne (J.S.Bach)

Torsten Johann, Orgel - Petra Müllejans, Geige
Freitag, 1. August, 20 Uhr

Christuskirche
Eintritt je 15 € , ermäßigt je 10 €, Karten an der Abendkasse

Der Messias
22. Juni, 20 Uhr

Banter Kirche


